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Liebe Mitglieder, 

in Zeiten der notwendigen Veränderung und der Neuausrichtung  

unseres Vereins sollten wir auch zurück in die Vergangenheit 

schauen. Und diese auch aufarbeiten. Dies möchte der Vorstand 

gerne in Angriff nehmen, und Sie können dabei helfen. 

 

Unsere Bitte an alle Mitglieder: Wer alte Fotos, Videos oder alte 

Filme der Siedlergemeinschaft hat und bereit ist, diese mit allen 

Mitgliedern zu Teilen, den bitten wir, das Material einem unserer 

Vorstand- und Festausschussmitglieder zukommen zu lassen.  

 

Sollte es zu den Bildern, Videos und Filmen auch eine Geschichte 

oder die eine oder andere Anekdote dazu geben, wäre es schön, 

wenn wir auch diese teilen dürften. 

 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe 

 

 

P.S.: in diesem Zuge suchen wir einen Projektor, um Super 8 oder 

Schmalspurfilme abzuspielen, den wir uns für die Bearbeitung 

ausleihen könnten. Sollte jemand die Möglichkeit haben, Super 8 

Filme zu digitalisieren, einfach bei uns melden.  

 

  



 

Königsball am 26.10.2024 

19 Jahre hat es gedauert, jetzt dürfen Jürgen und Magda Haase 

sich nach 2005 ein weiteres Mal Königspaar der Siedler- 

gemeinschaft nennen. Beiden zu Ehren feierten wir am 26.10.2024 

im Hotel & Restaurant Brintrup in Roxel den diesjährigen 

Königsball. 

                                                                   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Uwe Peppenhorst übernahm die Proklamation für den 1. und 2. 

Vorsitzenden, beide waren ja noch im Hofstaat aktiv. Nachdem 

Kette, Krone und Schärpen den Besitzer gewechselt haben, ergriff 

ein sichtlich bewegter König das Wort. In seiner Rede appellierte 

er an alle anwesenden und nicht anwesenden Mitglieder und 

Gäste, das Wesentliche, nämlich die Gemeinschaft und das 

Gemeinschaftliche, nicht aus den Augen zu verlieren. Es folgte der 

traditionelle Fahnenschlag, vorgeführt in diesem Jahr von Thomas 

Hakenes, dem man die mehr als 15 Jahre ohne Fahnenschlag nicht 

anmerkte. Wie eh und je zeigte er sein Können an der Fahne, und 



 

wie die Tradition verlangt, bekommt der Fahnenschläger als Dank 

eine Tafel Schokolade vom König überreicht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit dem Ausmarsch der Vereinsfahne war das Tanzparkett 

eröffnet. Den Anfang machte das neue Königspaar mit Hofstaat, 

gefolgt vom Königspaar 2023 mit Hofstaat.  

 

 

 

 

 

 

 



 

Nach den ersten Tanzeinlagen, die erstmalig musikalisch durch  

DJ Matthias Kropp unterstütz wurden, folgte der letzte offizielle  

Teil mit der Ehrung der Insignienschützen.  

  

                                                                           

 

 

 

 

Auch die geladenen Gäste gratulierten Jürgen und Magda aufs 

herzlichste. Zu später Stunde wurden die Lachmuskeln aller 

Anwesenden auf eine harte Probe gestellt. Der Bauchredner 

Michael Schürkamp gab sich die Ehre. So manch ein Siedler und 

auch der eine oder andere Gast bekam durch die 

Bauchrednerpuppen sein Fett weg. Und jeder, der dabei war, weiß 

jetzt zumindest den Unterschied zwischen uns Siedlern und dem 

Volk aus dem Nünningsbusch. 

  

 

 

 

 

 

Die begehrten Orden gingen 

in diesem Jahr an: 

Maximilian Mlinarzik (Krone) 

Frank Schirrmacher (Zepter) 

Chris Rensing (Apfel) 

 

https://dj-matthias.com/
https://www.bauchredner-masterme.de/
https://www.bauchredner-masterme.de/


 

Und ob alt, jung geblieben oder ganz 

jung. Ein Weg an den Feierlichkeiten 

der Siedlergemeinschaft Gievenbeck 

teilzunehmen, sollte man immer 

finden. Was manch einer für Wege 

und Strapazen auf sich nimmt, nur 

um bei solch einem Event dabei zu 

sein, ist mehr als bemerkenswert.  

Bis spät in die Nacht wurde getanzt, geschunkelt und geklönt.  

                                                                

 

 

 

 

Zu später Stunde lud der König dann die verbliebenen Gäste und 

Freunde zum nächtlichen Eieressen ein. Hier sei mal ein 

Riesendank an die Ehrendamen und allen kleinen Helferlein für das 

leckere Rührei gesagt.  

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 



 

Die Teilnehmer führte eine 

zweistündige Rätseltour vom 

Ägidiimarkt über den Prinzipal- 

markt bis zum Domplatz. 

 

Kinderschützenfest vom 14.-15.09.2024 

Das diesjährige Kinderschützenfest startete mit dem  

Familienausflug. Die Teilnehmer führte eine Rätseltour durch die 

„gute Stube“ Münsters. Leider folgten dem Aufruf der Siedler- 

gemeinschaft lediglich zwei Familien mit Kindern und sechs 

Erwachsenen. Dennoch hatten alle Teilnehmenden einen  

Riesenspaß, und der eine oder andere hat sogar etwas dazu  

gelernt. Oder wussten Sie, dass man für Kellerfenster nach oben 

schauen muss, oder wenn man eine Taube streichelt, auf jeden Fall 

nach Münster zurückkommt. Diese und andere Fragen mussten 

auf den von Ralf Stockmann und Klaus Musiolik erstellten 

Fragebogen beantwortet werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gewinner waren am Ende alle, die teilgenommen haben. Aber 

natürlich gab es auch einen Ersten und Zweiten Platz. Über jeweils 

einen Eisgutschein freuten sich Familie Große Wentrup und 

Familie Upgang.  

 

Der Samstagabend startet dann traditionell mit dem  

Lambertussingen. Viele bunte selbstgemachte und gekaufte  



 

Laternen schmückten die durch die Damen des Festausschusses  

liebevoll geschmückte Lambertuspyramide.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wurde gesungen und getanzt, um den Buern aus seinem 

Versteck zu locken. Der ließ sich auch nicht langen bitten und  

tanzte mit um die Pyramide. Das Kirmeslied singend suchte er sich 

seine Kirmesbegleitung aus. Am Ende bekam er einen kräftigen 

Schubs und verlor dabei seinen Korb mit Süßigkeiten, über den sich 

dann alle Kinder hermachten.  

 

Am Sonntagmorgen galt es dann, einen Nachfolger oder eine  

Nachfolgerin für den noch amtierenden Kinderkönig Linus 

Loddenkötter zu finden. Mit Keulen wurde der aus Styropor und 

Holz bestehende 

Vogel bearbeitet. 

 

 



 

Mit viel Spaß  

und Ehrgeiz machten 

sich die Kinder ans 

Werk. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Ende und nach 156 Wurf wurde neuer Kinderkönig Mika  

Peppenhorst, zu seiner Königin erkor er sich Josefine Upgang, in 

den Hofstaat berief er Greta Schäper und Pia Loddenkötter. 

 

Nach ein paar Jahren Pause hieß es in der Mittagszeit dann endlich 

auch wieder „Kinder kochen für Ihre Eltern“. Unter der Anleitung  

von Mara Große Erdmann, Isabelle Schäper, Lisa Musiolik, Tilo  

Große Erdmann, Alexander Gerwing, Dominik Haase und unter  

den wachsamen Augen von Jürgen und Magda Haase zauberten 

die Kinder einen wahren Gaumen- und Augenschmaus.  

 

 

 

 

 

 

 

 



 

So konnten sich die Eltern und Besucher auf ein 3-Gänge-Menü 

freuen. Die eine Gruppe zauberte Sommerrollen als Vorspeise, die 

zweite Gruppe sorgte für den Nachtisch in Form von Schoko- 

Frucht-Spießen. Als Hauptgang gab es eine Paella, einmal mit 

Fleisch und einmal vegetarisch. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dominik und Alexander vor der 

Paella, denn an die heiße Pfanne durften  

die Kinder nicht. 

 

 

 

 

Nach dem Essen ging es zum noch amtierenden Kinderkönig Linus. 

Nach einer zackigen Ansprache und den Glückwünschen an den 

neuen König Mika gab es für alle Kinder noch eine Tüte mit Süßem 

und ein Getränk, natürlich gab es auch für die Erwachsenen ein 

kaltes Getränk. 

  

  

  

  



 

Süßes und Trinken steht  

auch bei den Kleinsten  

hoch im Kurs. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach dem Besuch und dem Abholen des Kinderkönigs folgte der 

Besuch beim neuen König Jürgen Haase, auch da gab es für alle  

Kinder was Süßes und zu trinken. Jürgen ließ es sich nicht nehmen, 

das Kinderkönigspaar mit seinem Dienstfahrzeug zu chauffieren.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Von links nach rechts: 

Pia Loddenkötter, Josefine 

Upgang, Mika Peppenhorst 

und Greta Schäper. 

Zurück auf dem Festplatz stand noch die Proklamation des neuen 

Kinderkönigpaares an. Der 1. Vorsitzende bedankte sich bei Linus 

und seinem Hofstaat mit einem Buchgeschenk. Der neue König 

Mika bekam die Königskette umgehängt, seine Königin die Krone 

und die beiden Ehrendamen eine Schärpe. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Sonntagnachmittag stand dann ganz im Zeichen von Spielen, 

Hüpfburg und Tombola. Natürlich gab es auch wieder von den  

Siedlerfrauen selbst gebackenen Kuchen.  

 

Leider hat man auch beim Kinderschützenfest so wie auch bei allen  

anderen Veranstaltungen der Siedlergemeinschaft mit sinkenden  

Teilnehmerzahlen zu kämpfen. Trotz alledem war es ein  

gelungenes Fest. Hier nochmals ein großes Dankeschön an alle 

freiwilligen Helfer, ohne die solche Feste gar nicht möglich wären. 

 



 

 

Lowinen vonne Grevener Strehle 

Wennze früher in Münster ne Lowine picheln wolltest, hat der 
Kower die fast immer nen Germania-Glas auf die Theke gestellt. 
Denn die meisten Kneipen, Kaschemmen und Tackoachilkabachen 
hier inne Bendine verscherbelten Germania-Bier.          

Ömmes: Germania war mal eine ganz große Lowinerie und hat 
hamel Reibach gemacht. Zeitweise haben die Seegers an der 
Grevener Strehle mehr als 600.000 Hektoliter pro Jennikes 
makeimt. Das sind pro Woche fast 1,2 Millionen Lowinen – und 
damit genug, um jede Woche eine große Plümpse zu füllen. 
Stadtbekannt war auch der Traditionswuddi der Lowinerie, der von 
vier schummen Kaltblut-Zossen gezogen wurde. 

Die Werbung schmuste: Germania-Lowine – ein Grund zum 
Picheln. Aber viele Münsteraner haben immer an der Germania-
Lowine zu rumgenörgelt. Wie schon die Bibel schmust: Der 
Prophet gilt nix in der eigenen Bendine. Einige rakawelten, die 
Lowine schmecke schofel, andere schmusten das Germania-Edel-
Pils „Germania-Eckel-Pils“ – und so mancher Stussmann, der zu viel 
geschickert hatte und am anderen Tag einen schummen Schero 
hatte, schob es auf die Germania Lowine.  

Vermutlich hat diese Nörgelei dazu beigetragen, dass Germania 
1963 mit eine Lowinerie aussem Kohlenpott zusammengelegt 
wurde. Und 1984 war dann endgültig Schicht: Die Lowinen-
Makeime an der Grevener Strehle eingestellt. Aus der Germania 
Lowinerie wurde die Germania Therme, eine Jontef-Plümpse – 
aber nicht mit Bier, sondern mit Pani. Doch inzwischen ist auch die 
längst vergessen. Heute kannze hier den Germania-Campus 
dibbern – ein Ker mit vielen Läden, Wohnungen und natürlich 
Kaschemmen. Aber Lowinen von Germania kannze da nicht mehr 
schickern……   

 



 

Das kleine Wörterbuch: 

Massematte Hochdeutsch 

Bendine Gegend 

dibbern sehen, gucken 

hamel Viel, sehr, groß 

Jennikes Jahre 

Jontef Spaß, Scherz 

jovel gut, schön 

Kaschemme  Kneipe. Gaststätte, Wirtschaft 

Ker Haus, Gegend, Stadtviertel 

Kower Kellner, Wirt 

Lowine Bier 

Lowinerie Brauerei 

makeimen  machen, arbeiten, schlagen 

Ömmes Jawoll, klar, fürwahr, tatsächlich 

Pani Wasser, Tränen 

picheln trinken 

Plümpse Badeanstalt  

Reibach Gewinn, Verdienst 

Schero Kopf 

schickern Trinken, saufen 

schmergeln  lächeln, lachen 

schmusen Nennen, rede, sprechen, zeigen 

schofel schlecht, übel 

schumm dick, groß, füllig 

Seegers Mann, Kerl 

Strehle Straße 

Stussmann Spinner, Trottel 

Tackoachilkabache  Schnellimbissstube 

verscherbeln verkaufen 

Wuddi Wagen, Auto 

Zossen Pferd 

 



 

Zu Gast bei Freunden 

Am 12.10.2024 ließ unser Königspaar Jürgen und Magda Haase  

eine alte Tradition wieder aufleben und besuchte das  

Hubertusreiten unserer Freunde des Schützenvereins Gievenbeck. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Schlepptau befand sich der Vorstand der Siedlergemeinschaft 

und der Hofstaat von König Jürgen. Darüber hinaus waren wir auch 

mit weiteren zahlreichen Siedlern vertreten. Bei kühlem 

Herbstwetter verlebten alle einen schönen Nachmittag bei dem 

einen oder anderen Getränk und bei netten Gesprächen. Das 

Highlight des Tages aus Siedlersicht: Jürgen ließ es sich nicht 

nehmen und drehte hoch zu Ross eine Ehrenrunde. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Senioren- und Nikolausfeier 

Außerordentliche Mitgliederversammlung 

Jahreshauptversammlung 

Kappenfest 

 

 

08.12.2024 

13.12.2024 

10.01.2025 

22.02.2025 

 

 

Hinter den Tränen der 
Trauer verbirgt sich das 
Lächeln der Erinnerung. 

 

Wilfried Lange 

Josef Deuter 

Detlef Geringhoff 

 

Termine 2024/2025 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    ________________________ 
 

 

 

 

 

 

 

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitglieder im Jahre 2024 

   

 

 

 



 

Franz Ecke 

Wolfgang Hass 

Elisabeth Kaak 

Ingrid Lange 

Klaus Stoppe 

Andreas Böing 

 

Adi Lenz 

Angelika Schwarz 

Irmela Spitta 

Heidrun Barth 

Hermann Große Wentrup 

Hermann Krause 

Silberhochzeit: 

Silke & Klaus Schäper 

Kirsten Pütter & Markus Schaf 

 

Goldhochzeit: 

Marianne & Hermann Krause 

Ruth & Alois Lutz 

Helene & Rupert Mantlik 

 

Eiserne Hochzeit:  

Doris & Franz Broesch 

Wir gratulierten den Jubilaren (ab. 70 J.) des Jahres 2024 

 

 

 

 

 

  __________________________ 

Wir gratulieren zur Silber-, Goldenen, Diamantenen und Eisernen 

Hochzeit im Jahre 2024 
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